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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FSV Berngau : SV Breitenbrunn II 
Freitag, 05.04.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim FSV Berngau – 7:3 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom FSV Berngau, als Andreas Eglmaier
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig
sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Blomenhofer /
Eglmaier in ihrem Doppel gegen Knauer / Holland etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Lang / Plank
beim 2:3 gegen Eberl / Adler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Eberl / Adler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Josef
Holland zeigte Sebastian Blomenhofer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bernhard Lang
gewann sein Spiel gegen Frank Knauer überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Eglmaier den Gastspieler Karl
Adler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-
Sieg gelang es Julian Plank den Gastspieler Johannes Eberl in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Sebastian Blomenhofer gewann sein Spiel gegen Frank Knauer sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Blomenhofer
nun 14 Siege bei 0 Niederlagen aus. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Josef Holland konnte
Bernhard Lang den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 32:2 (Lang) und 16:
18 (Holland). Andreas Eglmaier gewann indes sein Spiel gegen Johannes Eberl eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten
Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Einen Sieg fuhr Julian
Plank bei seinem 3:1 gegen Karl Adler ein. Nach diesem Einzel steht Plank somit bei 14 Siegen und
4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Adler ein 11:15 ausweist. Der Ausgang
im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den FSV Berngau.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FSV Berngau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf IV am 11.04.2024 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des SV Breitenbrunn II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.04.2024 gegen den TV Velburg II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 FSV Berngau

Doppel: Blomenhofer / Eglmaier 0:1, Lang / Plank 0:1 
Einzel: S. Blomenhofer 2:0, B. Lang 1:1, A. Eglmaier 2:0, J. Plank 2:0 

 SV Breitenbrunn II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.04.2024 (02:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Knauer / Holland 1:0, Eberl / Adler 1:0 
Einzel: F. Knauer 0:2, J. Holland 1:1, J. Eberl 0:2, K. Adler 0:2


